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Schaltanlagenvorbau Blöcke A(M)/B/C, Kraftwerk Weisweiler

Schlagwörter: Umspannwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Eschweiler

Kreis(e): Städteregion Aachen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der Schaltanlagenvorbautrakt für die beiden 100-MW-Blöcke A und B und für den 150-MW-Block C wurde im Zuge der ersten

Ausbaustufe des Kraftwerks Weisweiler in den Jahren 1953 bis 1955 errichtet.

 

Baubeschreibung: 

Der Schaltanlagenvorbautrakt A/B/C beherbergte ursprünglich die elektrotechnischen Anlagen und Apparate, die dazu dienten, die

elektrische Energie, die von den im Maschinenhaus A/B/C aufgestellten Turbogeneratoren auf Basis der in den Tagebauen

Zukunft-West und Inden geförderten und in den Dampferzeugern der Blöcke A, B und C verfeuerten Rohkohle erzeugt und über

die Generatorableitung in offener Bauweise in den Schaltanlagenvorbau geführt wurde, zu schalten, geeignet zu transformieren

und einen Teil der Energie für den Eigenbedarf auf die einzelnen Verbrauchergruppen zu verteilen sowie den restlichen

Energieanteil an die Maschinentransformatoren weiterzuleiten. Der Schaltanlagenvorbauabschnitt für den früheren Block A dient

heute dem Anschluss der im Maschinenhaus A aufgestellten Maschine M. Der in Backsteinfassade gehaltene Trakt des

Schaltanlagenvorbaus für die Blöcke A und B ist in Richtung Süden dem entsprechenden Maschinenhaustrakt vorgebaut.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 07.07.1953

   

 Baubeginn:

   

 Inbetriebnahme: 02.02.1955 [Block A]

   

 Inbetriebnahme: 10.01.1955 [Block B]

   

Kraftwerk Weisweiler: Schaltanlagenvorbau Block C, Ansicht von Südosten; Foto: 13.06.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003421


•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

 Inbetriebnahme: 14.04.1955 [Block C]

   

 Umbau: Neunutzung von Block A als Block M seit 1997

   

 Ende der Nutzung: 1989 [Block A] (vorläufig)

   

 Ende der Nutzung: 1993 [Block B]

   

 Ende der Nutzung: 2012 [Block C]
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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